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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC-TT-Abteilung, 
 
die letzten Punktspiele von Mitte April liegen 
nun schon seit mehr als 4 Monaten zurück, und 
so ist es wieder an der Zeit, sich mit Training auf 
die neue Punktspielsaison 2009/2010 vorzuberei-
ten.  
 
Doch zunächst muss ich leider feststellen, dass 
die bereits in der Rückrunde angedeutete rück-
läufige Entwicklung Tischtennis spielender Kin-
der und Jugendlicher auch unsere Abteilung er-
reicht hat. Nach den letzten beiden Boomjahren 
mit 8 bzw. 7 gemeldeten Schüler-/Jugendmannschaften mit ca. 40 Kindern 
können wir für die neue Saison nur noch 4 Mannschaften mit 22 Kindern 
für den Punktspielbetrieb melden. Der Schul- und Freizeitstress der Kinder 
sind sicherlich ein Grund für diese Entwicklung. Ich hoffe aber, dass wir 
in den nächsten Jahren mit genügend Trainern und Betreuern wieder mehr 
Kinder motivieren können, mit Spaß, Freude und der Lust besser werden 
zu wollen Tischtennis zu spielen. Nur so können wir diesen Negativtrend 
stoppen.  
 
Im Erwachsenenbereich mussten wir die 2. Damenmannschaft nach nur 
einer Saison leider wieder vom Punktspielbetrieb abmelden. Schule (Abi), 
Freizeit und Tischtennis lassen sich bei den Damen nicht mehr so koordi-
nieren, dass hier ein ordentlicher Punktspielbetrieb möglich wäre. Da uns 
im Herrenbereich gleich 4 Spieler der letztjährigen Ersten nicht mehr als 
Stammspieler zur Verfügung stehen (1 Abgang, 1 Spielpause + 2 
„Reservespieler“), haben wir die 7 Mannschaften jeweils eine Spielklasse 
niedriger gemeldet. 
 
Berichtenswertes von Turnieren, Meisterschaften und Sonstiges: 
 

Am 16./17. Mai haben 8 Schüler/Jugendliche an der Kreisrangliste 
teilgenommen und dabei gute Platzierungen erzielt. 

Am 20. Juni hat Julia Voltz (Schülerinnen B) bei der Bezirksvorrang-
liste mitgespielt und Platz 4 in der Gruppenphase erreicht. 

Vom 12.-14. Juni haben sich 7 Herren, u.a. zu einem Freundschafts-
spiel gegen unsere Sportfreunde vom SV Turbo 90, auf den Weg 
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Wichtige Termine 
 

 26./27.09. KM Schüler/Jugend, Damen u. Herren in Dissen 

 14.11.  BM Schüler B/Jugend 

 28.11.  BM Schüler A/C 

 

 

nach Dessau (Sachsen-Anhalt) gemacht. 
Am 19. Juni haben 12 Paarungen den neuen Doppelvereinsmeister 

ausgespielt. 
Am 29. August haben 3 Damen und 16 Herren die neuen Vereins-

meister ermittelt. 
 
Außerdem gibt es zu berichten, dass Tobias Keitemeier im August die 
Nachfolge von Andreas Lagemann als „Sportzivi“ angetreten hat.  
Andreas, dir nochmals „besten Dank“ für deine Betreuung und dein Enga-
gement für die Kinder, und Tobias, dir ein „herzliches Willkommen“ so-
wie viel Spaß und Freude bei deiner neuen Tätigkeit. 
 
Unseren Sponsoren sage ich „vielen Dank“ für die weiterhin gute finan-
zielle Unterstützung und uns Tischtennissportlern wünsche ich für die 
kommende Saison faire Spiele, Erfolg und Spaß beim Tischtennis sowie 
ein verständnisvolles Miteinander vor, während und nach dem Training 
und den Punktspielen. 
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1. Herrenmannschaft 

 
Neuanfang in der  
Bezirksoberliga 

 
Nach einer durchwachsenen Sai-
son 2008/2009 tritt die erste Garde 
der Belmer Herren mit veränder-
tem Gesicht in der Bezirksoberli-
ga an. 
Der Klassenerhalt in der Landesli-
ga  wurde  im letzten  Jahr  zwar 
trotz einiger Schwierigkeiten ge-
schafft,  trotzdem  zwangen  uns 
personelle  Veränderungen  zum 
Umbau der Mannschaft. 
Weil  mit  Reinhard  Bregen-
Meiners (Babypause) und Garret 
Hogg (Wechsel  zur  SV Olden-
dorf)  zwei  Leistungsträger  nicht 
mehr zur Verfügung stehen und 
Denis Stern und Udo Rah studien-
bedingt  kürzer  treten  wollen, 
musste die Mannschaft von unten 
aufgefüllt werden. 
Ein  Verbleib  in  der  Landesliga 
machte unter diesen Bedingungen 
keinen Sinn. Deshalb treten wir 
mit 
 

Martin Wehrmann 
Axel Kuhnert 
Udo Schäffold 
Dieter Clausing 
Thomas Kuschel 
Berthold Schlüter 

 
in der Bezirksoberliga an. Als Er-
satzmänner  stehen  uns  Denis 
Stern, Udo Rah und Hubert Brake 
zur Verfügung. 

In dieser Aufstellung dürften wir 
in der neuen Spielklasse gut mit-
spielen können. Wenn es gut läuft, 
ist vielleicht auch mehr drin. Der 
Abstieg sollte jedenfalls kein The-
ma sein.  
Mit  mannschaftlicher  Geschlos-
senheit und entsprechendem Trai-
ningseinsatz  wollen  wir  versu-
chen,  dem  einen  oder  anderen 
Konkurrenten ein Schnippchen zu 
schlagen. Durch die sehr guten Er-
satzleute Denis, Udo und Hubert 
wird es hoffentlich keine Spiele 
geben, bei denen wir durch Aus-
fälle geschwächt antreten müssen. 
 
Die Saison startet am 05. Septem-
ber  bei  den  Nachbarn  von  der 
TSG Burg Gretesch, die zum Fa-
voritenkreis  zählen.  Für  eine 
Standortbestimmung  kommt  das 
Spiel gerade recht. 
 
Thomas Kuschel 

Käptn Kuschel 
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2. Herrenmannschaft 

 
Die 2. Mannschaft in der Aufstel-
lung Lagemann, W. Wächter,  S. 
Wächter, Tiesmeyer, Joachim-
meyer, Hahn, Siepelmeyer be-
kommt es in dieser Saison mit ei-
ner Übermacht an Gegnern zu tun, 
sprich 12er-Staffel. Dies führt da-
zu, dass am Ende der Saison vier 
Mannschaften absteigen und eine 
weitere in die Relegation gehen 
wird. Dieses gilt es zu verhindern. 
 
Mit der Verstärkung durch  
Andreas Lagemann, letzte Saison 
Bezirksliga unten, wird uns dies 

auch gelingen. Gelingen sollte uns 
auch, das Gesellige nach dem 
Spiel zu verbessern, was heißen 
soll, dass die komplette Mann-
schaft öfters dabei ist. Jetzt gilt es 
nur noch, uns nach der Sommer-
pause in die richtige Form zu brin-
gen und dann kann die Saison 
kommen. 
 
Die richtige Vorfreude auf die 
Saison ist mit dem Spielplan - 11 
Spiele innerhalb von 5 Wochen im 
Okt./Nov. -  ja bereits aufgekom-
men  
 

Manfred Siepelmeyer 

Herausforderung oberes Paarkreuz 1. Bezirksklasse -  
Andreas Lagemann, neuer Spitzenspieler der 2. Mannschaft 
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3. Herrenmannschaft 
 

DDDMDVW  (Die Dritte, die 
mal die Vierte war)  -  

Saison 2009/10  
 
Lieber Leser, 
 
dank guter Leistungen in der ab-
gelaufenen Saison, Vereinstreue, 
aber auch wegen der grundsätzlich 
optimistischen Grundeinstellung 
in Bezug auf die kommende Sai-
son sowie der nahezu vollständi-
gen Ausrichtung des Privatlebens 
auf Tischtennis gelang der ehema-
ligen Vierten der vereinsinterne 
Aufstieg zur Dritten.  
 
Nun spielen wir also „bald“ wie-
der – Saisonstart ist für uns am 
23.10.2009, was bedeutet, dass 
wir noch jede Menge Zeit zum 
Formaufbau haben und dann einen 
sehr komprimierten Spielplan 
durchziehen werden.  
 
Wie ich aus den Medien erfahren 
habe, spielt die Dritte in folgender 
Aufstellung: 
 
1. Hubert (Horst) Hawighorst 
2. Alfons Stahmeyer 
3. Fritz Helmich 
4. Thomas Schmitz 
5. Hermann Hinternesch 
6. Wilhelm Stahmeyer 
 
Früher übliche basisdemokrati-

sche Abstimmungen zur Reihen-
folge bei der Mannschaftsaufstel-
lung erfolgten nicht. Macht aber 
nichts, ist trotzdem ganz vernünf-
tig geworden und gefallen muss es 
ja in erster Linie dem Staffelleiter. 
 
Da die Dritte nur 6 Spieler an den 
Start bringt, hoffen wir natürlich 
wieder auf bereitwillige Unterstüt-
zung von Ergänzungsspielern, 
wenn es mal nötig sein sollte. 
Die Dritte ist jedenfalls zur Unter-
stützung der Ersten und Zweiten 
bereit, schließlich haben wir ja mit 
Horst den Rekord-Ergänzungs-
spieler der letzten Saison in unse-
ren Reihen.   
 
Gegner der Dritten werden sein: 
TSG Burg Gretesch (2 x), TuS 
Engter (2 x), SV Nortrup, OSC, 
VfL Osnabrück, SC Schölerberg 
und VfR Voxtrup. Schauen wir 
mal, auf welchem Tabellenplatz 
wir uns am Ende der Hinserie 
wiederfinden werden. 
 
So, soweit mein Kurzbericht. 
Mehr fällt mir jetzt nicht ein und 
Neues gibt es sicher nach Ende 
der Hinserie zu berichten. 
 
DDDMDVW wünscht allen SVC-
Aktiven einen guten und verlet-
zungsfreien Start in die Saison! 
 
Viel Spaß im SVC! 
 
Hermann Hinternesch 
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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4. Herrenmannschaft 

 
Eine spannende Saison  

steht bevor 
 
Es hat sich ein bisschen was ver-
ändert: zwar wird weiterhin in der 
Kreisliga gespielt, aber die ehe-
mals 5. Mannschaft geht nun als 
4. an den Start. Außerdem haben 
mit Christian und Wilhelm zwei 
„Oldies“ die Mannschaft verlas-
sen, um nun eine Klasse und eine 
Mannschaft tiefer wieder alte 
Glanzzeiten zu erreichen. Der 
Kern mit André, René, Burhan 
und Humair bleibt somit bestehen, 
das untere Paarkreuz wird mit 
Martin und mir neu besetzt. 
  
Für mich ist es nach über 20 Jah-
ren Vereinszugehörigkeit und 
Punktspielen in Barßel eine neue 
Station, auf die ich mich sehr 
freue. Ich bin in diesem Verein 
und auch in dieser Mannschaft 
von allen sehr gut aufgenommen 
worden. Das Training und die an-
deren Aktivitäten machen mir sehr 
viel Spaß und deswegen habe ich 
mich ja auch für die Concordia 
entschieden. Vielen Dank dafür an 
alle. 
Martin wagt hingegen den großen 
Schritt innerhalb des Vereins und 
steigt diese Saison zwei Klassen 
auf, vom oberen Paarkreuz der 2. 
Kreisklasse hoch in die Kreisliga. 
Ihm gebührt schon einmal großer 

Respekt und Dank sich dafür be-
reit erklärt zu haben, denn es wird 
sicherlich eine große Herausforde-
rung für ihn.  
Für uns beide ist das also eine 
ganz neue Klasse und eine ganz 
neue Konkurrenz, und wir sind 
somit auch die „Wundertüten“ für 
diese Mannschaft, deren Inhalt 
hoffentlich aus starken Leistungen 
und gutem Teamplay besteht. Ins-
gesamt denke ich aber, dass wir 
eine gute Rolle in der Klasse wer-
den spielen können, gerade weil 
sich in den oberen Paarkreuzen ja 
bei uns nichts verändert hat und 
Andre, René, Burhan und Humair 
somit sicherlich wieder für viele 
Punkte sorgen werden.  
Michael Scholz  

Der Neue ist gleich Käptn!  
Viel Glück und mach‘s gut Michael! 
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5. Herrenmannschaft 

 
Neue FÜNFTE ist (fast)  

alte FÜNFTE 
 
Nach nur einem Jahr als 
„Sixpack“ verschrien, sind wir 
wieder, wer wir immer waren: 
 

SVC BELM POWE TT –  
DIE FÜNFTE – GIMME FIVE 

 
Auch wenn einigen Neuen der 
Schlachtruf noch nicht ganz ge-
läufig zu sein scheint, und diese 
Newcomer meinen, sie bekämen 
fünf vor, werden wir sicherlich 
mit unserem Schlachtruf wieder 
die Hallen zum Zittern bringen. 
 
Nach heftigem Ringen wird erst 
jetzt gerade druckfrisch die Auf-
stellung bekanntgegeben: 
 
Schilder, Brüggemann, Ali, Gart-
mann, Tausch, Lietzow u. Hawig-
horst heißen die Recken, die mit 
einem gefühlten Durchschnittsal-
ter von < 50 den Kampf in der 1. 
Bezirksklasse aufnehmen werden. 
 
Diese kurzfristigen taktischen 
Wechsel sind eine Verneigung vor 
der Vierten, die sich unsere Hilfe 
sichern wollte. 
 
In der Spielzeit 2009/2010 werden 
wir dann auf viele alte Bekannte 

treffen, mit denen wir in der Ver-
gangenheit schon so manchen 
Kampf ausgetragen haben.  Es 
wird am Brett und auch sicherlich 
darüber hinaus viele schöne Stun-
den geben – da bin ich mir ganz 
sicher. 
 
Sportliche Aussichten: Von 1-5 
sollte alles drin sein. Unsere Stär-
ke wird sicherlich die Ausgegli-
chenheit sein – wie immer! 
 
Neue/alte Doppel stehen an – wir 
werden sehen, wie sich das entwi-
ckelt. Ich bin da guten Mutes. 
 
Und vielleicht können wir dann 
am Ende in Abwandlung eines uns 
gut bekannten Spruches sagen: 
Wir waren zwar immer die erfolg-
reichsten – aber dafür hatten wir 
auch den meisten Spaß. 
 
Winfried „Schilli“ Schilder 

1. Kreisklasse Herren Nord

1. SV Nortrup IV 0 : 0 0 : 0

2. SVC Belm-Powe V 0 : 0 0 : 0

3. TSV Ueffeln II 0 : 0 0 : 0

4. TTC Campem oor 0 : 0 0 : 0

5. TV Pente 0 : 0 0 : 0

6. SC Rieste 0 : 0 0 : 0

7. TSV W allenhors t II 0 : 0 0 : 0

8. TSV Venne III 0 : 0 0 : 0

9. TuS Bramsche I I 0 : 0 0 : 0

10. TuS Badbergen 0 : 0 0 : 0
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6. Herrenmannschaft 

 
Eine neue Saison mit einer neufor-
mierten 6. Herrenmannschaft war-
tet auf uns. 
Diesmal in der 3. Kreisklasse 
Nord, also mit Vierermannschaf-
ten. Keiner von uns weiß etwas 
über die Spielstärke der anderen. 
Da fällt es schwer, alles einzu-
schätzen. 
Meiner Meinung nach, wenn mei-
ne Selbsteinschätzung nicht über-
heblich wirkt, könnte ein Platz in 
der oberen Hälfte möglich sein. 
Mit Tobias Keitemeier, Dominik 
Böß, Bastian Helmich, Daniel 
Tausch und meiner einer startet 
eine „junge“ Mannschaft (mich 
nicht mitgerechnet) in eine hof-
fentlich spannend verlaufende Sai-
son, in der jeder beweisen kann, 
was er drauf hat.  

Leider ließen sich drei Samstags-
auswärtsspiele nicht vermeiden - 
tut mir Leid Dominik, aber da be-
stand null Chance, diese auf einen 
anderen Tag zu legen. 
Mit Spannung erwarten wir das 
Spiel gegen die 7. Belmer Mann-
schaft. Hier kennt jeder jeden und 
alles ist möglich. Doch ich ver-
traue unserer Stärke und hoffe, 
dass wir dieses Spiel für uns ent-
scheiden können. Wir werden es 
am 15.09.2009 wissen, wer die 
Besseren waren. 
Eine genaue Analyse über die ei-
gene Spielstärke im Vergleich zu 
den anderen Mannschaften werde 
ich zu Beginn der Rückserie füh-
ren. 
Ich wünsche allen anderen Belmer 
Mannschaften viel Erfolg in der 
kommenden Saison. 
 
Stefan Pfeiffer  

Junges Doppel - Tobias und Dominik 
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

15 - 22 Uhr 17 - 22 Uhr
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Nachwuchs mit Biss - Gesehen bei den Vereinsmeisterschaften 
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7. Herrenmannschaft 
„Neues Spiel, neues Glück!“ sagt 
man und Glück können wir in der 
neuen Saison wahrlich gut gebrau-
chen. Eine andere Spielklasse mit 
4er-Mannschaften, neue Leute in 
der Mannschaft und die eigene 6. 
Herren vor Augen. 
 
Objektiv betrachtet wird es in der 
kommenden Saison für uns um die 
Goldene Ananas gehen bzw. dar-
um, diese nicht zu erhalten. Zwar 
spielen wir jetzt noch eine Klasse 
niedriger als letztes Jahr, aber 
eben nur mit 4 Spielern und des-
halb sollte man diese Klasse leis-
tungsmäßig nicht unterschätzen. 
Ich sehe hier zum Beispiel keine 
Mannschaft wie Nortrup V, wo 
man eigentlich nur verlieren konn-
te, wenn man die Mannschaft 
falsch aufstellt (wie leider gesche-
hen!). 

Viel eher trifft man auch hier auf 
alte Bekannte aus Hunteburg, Hol-
lage oder Stirpe, alte Hasen und 
erfahrene Spieler, die einfach 
nicht mehr höher spielen möchten. 
Und eben gegen diese Mannschaf-
ten wird es mit unserem Team, 
das sich ja auch erst finden muss, 
sehr schwer werden zu bestehen.  
 
Also hoffen wir auf viel Glück in 
der kommenden Saison.  
In diesem Sinne Seven up 
 
Ralf Niehenke 

3. Kreisklasse Nord

1. TTV Stirpe-Oelingen IV 0 : 0 0 : 0

2. SVC Belm-Powe VII 0 : 0 0 : 0

3. SV Schwagstorf 0 : 0 0 : 0

4. TuS Engter IV 0 : 0 0 : 0

5. OFV Ostecappeln I II 0 : 0 0 : 0

6. SVC Belm-Powe VI 0 : 0 0 : 0

7. Quakenbrücker SC 0 : 0 0 : 0

8. Hunteburger SV 0 : 0 0 : 0

9. SV Eintr.  Neuenkirchen 0 : 0 0 : 0

10. BW  Hollage IV 0 : 0 0 : 0

Viel Spaß im neuen Verein - Guido Bollenstein 
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Damenmannschaft 

 
Auf ein Neues! 

 
Die Saison 2009 / 2010 steht ins 
Haus und damit natürlich auch die 
Frage, wie es denn wohl laufen 
wird. 
 
Unsere Mannschaftsaufstellung ist 
mit Marita, Gaby, Iris, Manon und 
Babsie die gleiche der vergange-
nen Saison, abgesehen von der 
Tatsache, dass wir dieses Mal zu-
nächst auf Annes Unterstützung 
verzichten müssen. Sie hat Mitte 
August ihr drittes Kind bekom-
men; einen kleinen Jungen mit 
Namen Johannes. Dazu gratulie-
ren wir an dieser Stelle recht herz-
lich und wünschen ihr und ihrer 
Familie alles Liebe! Vielleicht 
kann sich Anne ja zur Rückserie 
mal von der Familie freinehmen 
und uns bei Bedarf unterstützen. 
Wir würden uns freuen! 
 
In der Bezirksoberliga Süd sind 
natürlich wieder ein paar neue 
Mannschaften mit von der Partie. 
Neben dem Absteiger aus der 
Landesliga Langförden I werden 
die Aufsteiger aus den Bezirksli-
gen Ost  bzw. Süd Langförden II, 
Schledehausen und Esterwegen  
ins Geschehen eingreifen. Außer-
dem stehen noch die „alten Be-
kannten“ aus Molbergen, Hollage, 
Wissingen, Venne und Hoogstede 

auf dem Programm. Da die neuen 
Mannschaften nur schwer einzu-
schätzen und die anderen bekann-
ten Teams allesamt recht harte 
Brocken sind, könnte es diese Sai-
son schon schwierig für uns wer-
den. 
 
Aber nun, was soll’s, wir geben 
wie immer unser Bestes und hof-
fen, dass der Spaß nicht auf der 
Strecke bleibt. Wie immer freuen 
wir uns natürlich über Eure Unter-
stützung!  
 
Auf geht’s in die neue Saison! 
 
Iris Hinternesch 

Johannes ist da -  
Glückwunsch Anne!! 
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S t e c k b r i e f 
  

René Steinke 

Alter:   31 

Verheiratet / Kinder: nein / nicht dass  

      ich wüsste 

Beruf / Schule: Sparkassenkaufmann 

Seit wann bist Du im Verein?  1990 

In welcher Mannschaft spielst Du? 4. Herren 

TT-Stärken:  Aufschlag, Blockspiel 

TT-Schwächen: Beinarbeit  

Beläge/-stärke: Butterfly Sriver FX 2,0  u. Joola Samba 2,0 

Hobbys außer TT:   Tennis, Fitness, Parties  

Lieblingsessen: Putensteak mit Reis, Döner, Pizza  

Lieblingsgetränk:   Wasser, Cola-Zero, Alt-Schuss  

Lieblingsmusik: eigentlich alles, z.Z. Onkels, Metallica, AC/DC 

Lieblingsfilm(e): Herr der Ringe, Lammbock, Der letzte Lude,  

   alle Filme mit Bud Spencer und Terence Hill 
Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: die Playboy-Villa nebst Damen 

Persönliche Stärken: Traum einer jeden Schwiegermutter 

Persönliche Schwächen:  Morgenmuffel; wenn ich Hunger habe 

oder ich müde bin, sollte man mich lieber in Ruhe lassen. 
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S t e c k b r i e f 
  

Andreas Lagemann 

Alter:   21 

Verheiratet / Kinder: nein / nein 

Beruf / Schule: Student 

Seit wann bist Du im Verein?  2000 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2. Herren

TT-Stärken:  VH-Topspin 

TT-Schwächen: Aufschlagannahme  

Beläge/-stärke: VH/RH: Butterfly Sriver FX 2,1 

Hobbys außer TT:   Laufen, Lesen, Fußball, Musik  

Lieblingsessen: Grünkohl, Schnitzel

Lieblingsgetränk:  Bier, Milch  

Lieblingsmusik: Indie Pop 

Lieblingsfilm(e): Pulp Fiction, Inglorious Basterds,  

    Herr der Ringe 
 
Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Freunde, Musik 
 

Persönliche Stärken: Ruhe, Geduld, Ehrlichkeit 

Persönliche Schwächen:  Ruhe, Faulheit 
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Dessau vs. Belm 2009:  
„The same procedure as every year“? 

 
Ja! Aber wenn man ehrlich ist, macht gerade dieser Mix aus Altbewährtem 
und Neuem den jährlichen Reiz dieser Veranstaltung aus! 
 
Bewährt haben sich zwischen dem 12. und 14.06.2009 wieder mal die 
vierstündigen Zugfahrten, die Aufteilung der Nachtlager inkl. Frühstück, 
Kirch-/Oberbreite, Tischtennis und das anschließende Grillen in einem 
lauschigen Gärtchen bei angenehmen 24°C.  
 
Immer wieder neu und nicht ohne ein gewisses Konfliktpotential sind die 
samstagvormittäglichen Kultur- und Freizeitaktivitäten. Dieses Jahr gab es 
dann auch noch zwei Premieren auf Seiten der Gäste. Zum einen boykot-
tierte das erste Mal ein Delegationsmitglied diese Veranstaltung, zum an-
deren reiste der siebte „Belmer“ gesondert am besagten Vormittag an, nur 
um dann direkt aufs Fahrrad steigen zu müssen. RESPEKT Mogi! 
 
Mit dieser „Hypothek“ im Gepäck ging es also um ca. 10:00 Uhr vom 
Treffpunkt „Adria“ an der A9-Ausfahrt Dessau Ost mit dem Fahrrad ins 
Biosphärenreservat Mittlere Elbe.  Bio - was?? 
 
„Weltweit existieren 507 Biosphärenreservate in 110 Staaten, die von der 
UNESCO in einem internationalen Netz zusammengeschlossen sind. Es 
handelt sich um großflächige Modellregionen für komplex strukturierte 
Kulturlandschaften, in denen ein dauerhaft umweltgerechter Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen verfolgt wird. 1979 wies die UNESCO das 
Gebiet Steckby-Lödderitzer Forst als eines der ersten beiden Biosphären-
reservate in Deutschland aus. Mit der Erweiterung  um die Dessau-Wörlitz
-Kulturlandschaft im Jahre 1988 verdreifachte sich das Gebiet auf stolze 
125.743 Hektar. 1997 wurde die Flusslandschaft Elbe als erweitertes 
UNESCO-Biosphärenreservat anerkannt, das im August 2002 beinahe ein 
Opfer der Hochwasserfluten geworden wäre.“ 
 
Also hinein ins Reservat. Der Besuch bei „Familie Biber“ kam wohl zu 
überraschend, denn es war leider niemand zu Hause.  Weiter Richtung 
Vockerode, Kraftwerk rechts liegen lassen  und an der Elbe zurück. Zum 
Abschluss frische Erbsensuppe oder Soljanka mit Bockwurst und ein küh-
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les Blondes… 30 km später trennen sich dann wieder die Wege der tapfe-
ren Radler, denn Tischtennis wird bei Turbo so weit außerhalb von Dessau 
gespielt, dass dann doch lieber auf die bequemen vier Räder zurückgegrif-
fen wurde. Es folgten zwei unterhaltsame Stunden Ping-Pong mit vielen 
Einzeln, Doppeln, Mixed sowohl geschlechtlich als auch vereinstechnisch, 
literweisem Flüssigkeitsverlust und dessen Ausgleich.   
Dass der Radfahrer-Boykott von Andre H. dann doch keine Konsequenzen 
seitens der Delegationsleitung nach sich zog, lag einzig und allein an sei-
nen Verdiensten rund um die Vorbereitung der abendlichen Veranstaltung. 
Speziell die Getränkekühlung ließ diesmal keine Wünsche offen! 
 
Erschöpft, aber mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck machten sich 
nach drei Tagen Dessau pur Wilhelm Stahmeyer, Günter Leimbrink, Mar-
tin Schmidt, Hubert Hawighorst, K.-P. Mogendorf , Andre Hahn und Tho-
mas Schmitz wieder auf den Weg in den goldenen Westen… 
 
Man sieht sich nächstes Jahr! 
 
Thomas Schmitz 

Auch das Zwischenmenschliche kam nicht zu kurz. 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 

Sa. 05. 09. 15:00 SV Wissingen II : Damen 

Sa. 05. 09. 16:00 TSG Burg Gretesch II : 1. Herren 

Di. 08. 09. 18:30 2. Jugend : SV Oldendorf II 
Fr. 11. 09. 17:30 VfL Kloster Oesede II : 2. Schüler 

Fr. 11. 09. 20:00 6. Herren : TuS Engter IV 
So. 13. 09. 11:00 Quakenbrücker SC : 6. Herren 

So. 13. 09. 14:00 BW Langförden : Damen 

Di. 15. 09. 18:30 1. Jugend : BSV Holzhausen 

Di. 15. 09. 20:00 7. Herren : 6. Herren 

Di. 15. 09. 20:00 5. Herren : TSV Wallenhorst II 
Mi. 16. 09. 20:00 TSV Venne III : 5. Herren 

Sa. 19. 09. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 7. Herren 

Sa. 19. 09. 15:00 4. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Di. 22. 09. 18:15 2. Schüler : TV Neuenkirchen 

Di. 22. 09. 18:30 2. Jugend : OfV Ostercappeln 
Fr. 25. 09. 18:15 SV Viktoria Gesmold : 2. Jugend 

Fr. 25. 09. 20:00 SV Quitt Ankum II : 4. Herren 

Mo. 28. 09. 20:00 Quakenbrücker SC : 7. Herren 

Di. 29. 09. 20:00 6. Herren : TTV Stirpe-Oelingen IV 
Do. 01. 10. 17:30 SV Wissingen III : 2. Schüler 

Fr. 02. 10. 20:00 7. Herren : TTV Stirpe-Oelingen IV 

Sa. 03. 10. 15:00 1. Herren : TV Cloppenburg 

Fr. 09. 10. 20:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln 

Sa. 10. 10. 14:30 TuS Hilter : 1. Schüler 

Sa. 10. 10. 15:00 BW Hollage : 4. Herren 

So. 11. 10. 14:00 SuS Buer : 2. Herren 

Do. 15. 10. 19:00 Spvg. Niedermark II : 2. Herren 

Sa. 17. 10. 15:00 SV Nortrup II : 4. Herren 

Sa. 17. 10. 15:30 Damen : BW Langförden II 

Sa. 17. 10. 16:00 2. Herren : TSG Burg Gretesch III 

So. 18. 10. 14:00 1. Herren : SV Oldendorf II 

Di. 20. 10. 20:00 4. Herren : TSV Ueffeln 

Di. 20. 10. 20:00 6. Herren : BW Hollage IV 

Fr. 23. 10. 18:15 1. Schüler : SV Wissingen 

Fr. 23. 10. 18:30 1. Jugend : TV Bohmte 

Fr. 23. 10. 20:00 3. Herren : TSG Burg Gretesch V 
Fr. 23. 10. 20:15 Osnabrücker SC : 2. Herren 

Sa. 24. 10. 14:30 SV Oldendorf III : 2. Jugend 

Sa. 24. 10. 16:15 Osnabrücker SC II : 3. Herren 

Sa. 24. 10. 17:00 SF Oesede II : 1. Herren 

So. 25. 10. 15:00 SSC Dodesheide : 2. Herren 

Di. 27. 10. 18:15 2. Schüler : SV Wissingen II 

Di. 27. 10. 18:30 2. Jugend : TSV Riemsloh 
Di. 27. 10. 20:15 BW Hollage IV : 7. Herren 

Fr. 30. 10. 18:45 TV Bissendorf Holte : 2. Schüler 

Fr. 30. 10. 20:00 4. Herren : SV Nortrup III 

Fr. 30. 10. 20:00 5. Herren : TTC Campemoor 

Fr. 30. 10. 20:00 Damen : SV Molbergen
Sa. 31. 10. 15:00 TuS Engter  : 3. Herren 

Sa. 31. 10. 16:00 BV Essen : 1. Herren 

Sa. 31. 10. 18:00 SV Oldendorf III :  2. Herren 

Di. 03. 11. 18:15 2. Schüler : TSV Riemsloh II 
Di. 03. 11. 18:30 TSV Westerhausen : 1. Jugend 
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Di. 03. 11. 18:30 2. Jugend : TV 01 Bohmte 

Fr. 06. 11. 18:15 1. Schüler : BSV Holzhausen 
Fr. 06. 11. 18:30 SuS Buer : 1. Jugend 

Fr. 06. 11. 20:00 3. Herren : VfL Osnabrück II 
Fr. 06. 11. 20:15 OfV Ostercappeln III : 6. Herren 

Sa. 07. 11. 15:00 4. Herren : TuS Bramsche 
Sa. 07. 11. 15:30 VfR Voxtrup : 3. Herren 

Sa. 07. 11. 15:30 Damen : Hoogsteder SV 

Sa. 07. 11. 16:00 1. Herren : TV Hude II 

Di. 10. 11. 20:00 7. Herren : OfV Ostercappeln III 

Di. 10. 11. 20:15 5. Herren : TSV Ueffeln II 
Do. 12. 11. 18:00 Spvg. Eicken : 2. Jugend 

Do. 12. 11. 18:30 TSG Dissen II : 1. Jugend 

Fr. 13. 11. 17:30 TSV Riemsloh : 1. Schüler 

Fr. 13. 11. 18:00 TuS Borgloh : 2. Schüler 

Fr. 13. 11. 20:00 7. Herren : Hunteburger SV 
Fr. 13. 11. 20:00 TSV Venne : Damen 

Sa. 14. 11. 15:30 STV Barßel : 1. Herren 

Di. 17. 11. 18:15 2. Schüler : TV Wellingholzhausen II 
Do. 19. 11. 18:30 TSG Dissen : 1. Schüler 

Fr. 20. 11. 20:00 TSV Wallenhorst : 2. Herren 

Fr. 20. 11. 20:00 TuS Engter II : 3. Herren 

Sa. 21. 11. 15:30 Damen : SV Esterwegen 
Sa. 21. 11. 16:00 Hunteburger SV : 6. Herren 

Mi. 25. 11. 20:00 SC Rieste : 5. Herren 

Do. 26. 11. 20:15 TuS Badbergen : 5. Herren 

Fr. 27. 11. 17:30 VfL Kloster Oesede : 1. Schüler 

Fr. 27. 11. 20:00 TSG Dissen II : 2. Herren 

Fr.  27. 11. 20:00 TSG Burg Gretesch IV : 3. Herren 

Fr. 27. 11. 20:00 7. Herren : SV Schwagstorf 

Fr. 27. 11. 20:00 Damen : BW Hollage 
Sa. 28. 11. 15:00 SF Schledehausen : 2. Herren 

Sa. 28. 11. 15:00 BW Hollage II : 4. Herren 

Sa. 28. 11. 16:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 6. Herren 

So. 29. 11. 10:00 SV Oldendorf : 2. Schüler 

Di. 01. 12. 18:15 2. Schüler : SF Schledehausen
Do. 03. 12. 18:30 SF Oesede II : 1. Jugend 

Fr. 04. 12. 18:15 1. Schüler : TV Wellingholzhausen 
Fr. 04. 12. 19:00 TSV Wallenhorst : 2. Jugend 

Fr. 04. 12. 20:00 2. Herren : Spvg. Fürstenau 
Fr. 04. 12. 20:00 SV Nortrup IV : 5. Herren 

Sa. 05. 12. 15:00 1. Herren : TV Dinklage 

Sa. 05. 12. 15:00 3. Herren : SC Schölerberg 

Sa. 05. 12. 15:30 Damen : SF Schledehausen

Sa. 05. 12. 17:30 2. Herren : VfL Osnabrück 

Di. 08. 12. 20:00 6. Herren : SV Schwagstorf 

Fr. 11. 12. 18:15 1. Schüler : Spvg. Gaste-Hasbergen 

Fr. 11. 12. 18:30 1. Jugend : BW Hollage 
Fr. 11. 12. 20:00 TuS Engter IV : 7. Herren 

Fr. 11. 12. 20:00 5. Herren : TV Pente 
Sa. 12. 12. 15:00 TTSC Delmenhorst : 1. Herren 

Sa. 12. 12. 15:00 3. Herren : SV Nortrup 

Sa. 12. 12. 15:00 5. Herren : TuS Bramsche II 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2009/10 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Jugend  
  
Da alle Spieler aus der letztjähri-
gen 1. Jugend aufhören oder in 
den Herrenbereich wechseln, geht 
in der Saison 09/10 ein neu for-
miertes Team an den Start.  
 
Zwar bestreiten alle Spieler ihr 
erstes Jahr im Jugendbereich, 
doch Eddy Kehl und Henrik 
Kuhlmann aus dem oberen Paar-
kreuz der ehemaligen 1. Schüler 
haben durch ihren Einsatz als Er-
satzspieler schon bewiesen, dass 
sie in der Kreisliga Jugend richtig 

aufgehoben sind. Hinzu kommen 
Jan Niklas Rüters und Slawa 
Schalimow aus der 2. Schüler-
mannschaft, die genau wie ihre 
neuen Teamkollegen in der För-
dergruppe trainieren. Mit ein we-
nig Ehrgeiz kann die Truppe si-
cherlich um einen oberen Tabel-
lenplatz mitspielen. 
 
Leider treten in dieser Saison nur 
8 Teams an, sodass wir natürlich 
auch im Kreispokal versuchen, 
die Endrunde zu erreichen. 
 
Andreas Lagemann 

Neue Altersklasse - neue Herausforderung. Jan Niklas, Henrik, Slawa und Eddy. 
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Christian Ahring und Nils Brock-
meyer besetzt, die in der Rückrun-
de der letzten Saison alle positiv 
spielten (9:5; 10:4; und 16:4). 
Weil sie dies auch weiterhin vor-
haben, trainieren sie fleißig in 
Udos Fördergruppe. 
 
Einschätzen, wie weit wir in die-
ser Saison und dieser Liga nach 
oben kommen, kann ich leider gar 
nicht. Wir haben aber mit den drei 
Stammkräften und den wahr-
scheinlich nötigen Ersatzleuten 
aus den unteren Mannschaften ei-
ne starke Truppe zusammen, die 
alles geben und versuchen wird, 
die Liga spannend zu halten. 
 
Tobias Keitemeier 

 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männliche Jugend  

 
Nachdem ich letztes Jahr erste Er-
fahrungen als Betreuer bei der 4. 
Schüler gesammelt habe, überneh-
me ich nun die 2. Jugendmann-
schaft. 
 
Leider gibt es schon vor Beginn 
der Hinrunde Probleme mit der 
Aufstellung, da Theo-Wilms Rü-
ters und Frederik Tillmann auf-
grund schulischer und privater 
Aktivitäten sich dem Tischtennis 
nicht mehr oder nur noch einge-
schränkt widmen können. Mal se-
hen, was die Hinrunde bringt, ob 
mit oder ohne sie. 
Des Weiteren ist die Mannschaft 
allerdings noch mit Sven Hoogen, 

Die 2. Jugend holte schon den ersten Punkt gegen Oldendorf  
Nils, Frederik, Tobias, Sven und Christian 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Schüler  
  
Eine völlig neuformierte Mann-
schaft startet in der kommenden 
Saison in der Kreisliga und tritt 
damit die Nachfolge unseres letzt-
jährigen Meisterteams (Kehl, 
Kuhlmann, Hoogen u. Ahring) an. 
 
Mit Julia Voltz, Mats Pfeiffer, 
Justus Schmitz und Marius Lüb-
ker habe ich als Betreuer Spieler 
bekommen, die sich im Alter glei-
chen und in der Spielanlage äh-
neln. Alle vier halte ich für tolle 
Talente. Nicht umsonst werden 
diese 4  Cracks schon beim För-
dertraining berücksichtigt. 
Julia hat ja schon bei der Bezirks-
vorrangliste Süd der Schülerinnen 
gezeigt, was sie drauf hat und die 
drei Jungs brauchen sich hinter ihr 

nicht zu verstecken. In der Kreisli-
ga werden sie allerdings auf deut-
lich ältere Mannschaften treffen, 
die um einiges stärker sein wer-
den. Dort werden alle Lehrgeld 
bezahlen, aber ein guter Tabellen-
platz im unteren Drittel sollte 
möglich sein. Deshalb gilt: ohne 
Fleiß kein Preis.  
Wenn sich jeder einzelne Spieler 
voll reinhängt und trainiert wie ein 
Weltmeister, dann packen wir das. 
Nach der Hinrunde gibt es sicher-
lich mehr über die Spielstärken 
der anderen Mannschaften und 
über die Entwicklung meiner 
Spieler zu berichten. 
Die Kreisliga ist für uns absolutes 
Neuland, auf das wir mit Span-
nung warten. Es kann losgehen. 
WIR sind bereit!!! 
Stefan Pfeiffer 

Frech, unerschrocken, listig - genauso wie sie aussehen, spielen  
sie auch. Mats, Justus, Marius und Julia 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männliche Schüler  
  

Saisonausblick 2. Schüler 
Mit einer bunten Mischung aus 
fünf „alten Punktspielhasen“ und 
drei „Frischlingen“ gehen wir in 
die Saison 2009/10. 
 
In der Kreisklasse Ost fiebern, wie 
letzte Saison, 12 Mannschaften 
dem Staffeltag entgegen, um im 
Anschluss elf Termine in die ent-
sprechenden Kalender eintragen 
zu können.  Über die Gemeinden 
rund um Bissendorf geht es von  
September bis Anfang Dezember 
Richtung Melle, Gaste-Hasbergen 
und Oesede, sprich quer durch den 
Osten des TT-Kreises. 
Es wird spannend sein zu sehen,  

ob und wie sich die Mannschaft 
zusammenrauft, welche Doppel-
konstellationen sich ergeben und 
wie der Einzelne mit dem Punkt-
spielstress umgeht. Ob von den 
acht gemeldeten Spielern alle in 
die Saison starten und diese auch 
beenden, werden die kommenden 
Tage und Wochen zeigen. Es wür-
de mich sehr freuen, aber nach der 
letzten Saison mit einigen 
„Verlusten“ bin ich da eher skep-
tisch. 
Die neue 2. Schüler sind: Niklas 
Freund, Alexander Witte, Janis 
Meyer zu Farwig, Jonas Hörn-
schemeyer, Ahmet Özmen, Nico 
Heckert, Klaidas Vaicekonis, Ti-
mo Bettenbrock. 
Thomas Schmitz 

Niklas, Alex, Janis, Klaidas, Jonas und Nico freuen sich auf die neue Saison 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38 

Bezirksvorrangliste Süd  
der Schülerinnen 20.06. 

 
Julia Voltz gewinnt 5 Spiele 

 
Einen guten Einstand auf Bezirksebene hatte 
Julia Voltz. Unsere B-Schülerin startete am 
Samstag in Spelle-Venhaus bei der Vorrang-
liste Süd.  
Optimal betreut von Sven Tiesmeyer und Ja-
kob Schütz gewann sie fünf ihrer acht Spiele 
und belegte am Ende Platz 4 in ihrer Gruppe. 
 
Udo Schäffold 
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Doppelvereinsmeisterschaften 19.06. 
Stahmeyer/Kuhnert holen Cup 

 
Bis 1994 reichen die Eintragungen auf dem Wanderpokal für die Doppel-
vereinsmeisterschaften zurück. Viele Namen sind dort vertreten, manche 
mehrfach, manche aber auch gar nicht. So fehlte auch der in Belm recht 
häufig vorkommende Nachname Stahmeyer auf dem Pott – bis gestern!! 
 
Gleich zwei Brüder standen sich mit ihren Partnern im Doppelendspiel 
gegenüber. Abteilungsleiter Wilhelm Stahmeyer hatte sich die Dienste 
vom zweimaligen Sieger Axel Kuhnert gesichert. Der für das Sponsoring 
zuständige Alfons Stahmeyer dagegen vertraute seinem Doppelpartner der 
letzten Saison Fritz Helmich, der schon die Siegerweihung 2001 mit Tho-
mas Kuschel erfahren hatte. Keine schlechte Wahl, denn im Halbfinale 
eliminierten sie recht sicher mit 3:1 Schäffold/Lagemann, die bei bwin für 
diese Partie eigentlich als Favorit gehandelt wurden. 
 
Mit einem 2:0 Vorsprung für Alfons und Fritz ging es jeweils in den Satz. 
Durchgang eins ging an Bruder Wilhelm und Axel, Durchgang zwei ver-
lief andersherum und als Schiri Thomas Schmitz im dritten Satz zur 5:0 
Führung für Ali und Fritz umblätterte, schien eine Vorentscheidung gefal-
len. Doch Tischtennis hat seine eigenen Gesetze. Wilhelm und Axel gli-
chen schon zum 6:6 wieder aus, gingen in Front, gewannen diesen und 
auch den nächsten Satz. Beeindruckend dabei die Sicherheit im Spiel von 
Wilhelm und die Entschlossenheit von Axel, deren sich die ebenfalls gut 
spielenden Gegner letztendlich 3:1 geschlagen geben mussten. 
 
Bis zum Endspiel waren schon viele Hoffnungen der 12 gemeldeten Dop-
pel erloschen. In der Gruppe A wurden Andreas/Udo zwar Zweiter, aber 8 
abgegebene Sätze sprachen Bände. Das Halbfinale deckte ihre Schwächen 
gnadenlos auf. Martin Schmidt und Stefan Pfeiffer wurden Gruppendritte. 
 
In Gruppe B gab es ein Hauen und Stechen. Sehr ausgeglichen ging es zu. 
Die Titelverteidiger Horst/Thomas Schmitz gewannen nur zwei Spiele, 
eins allerdings gegen die späteren Zweiten mit 3:0 souverän. Berti/Dieter 
verloren nicht nur gegen Ali/Fritz, sondern auch gegen die Youngster 
Sven/Simon und Tobias/Dominik. Die hatten auch gegen Horst/Thomas 
die Sensation auf dem Schläger bei einer 9:3 Führung im Fünften. Die in 
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letzter Zeit nur im Doppelpack auftre-
tenden Sven/Simon erspielten sich die 
Halbfinalteilnahme trotz Niederlage im 
letzten Spiel gegen Andre Tost/
Michael Scholz, die sich wiederum 
aufgrund ihres schlechteren Satzver-
hältnisses mit gleichfalls 3:2 Siegen 
mit Platz drei begnügen mussten. Der 
Finaleintritt wurde Sven/Simon dann 
allerdings recht deutlich mit 0:3 von 
den späteren Siegern Wilhelm Stah-
meyer/Axel Kuhnert verwehrt. 
 
Stahmeyer - diese Lücke auf dem Pott 
ist nun geschlossen! 
 
Udo Schäffold 

 
The winners are -  
Wilhelm und Axel 
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Vereinsmeisterschaften der Damen und Herren 29.08. 
Ein Stern geht auf 

 
Ende August, Anfang September ist Vereinsmeisterschaftszeit. Regelmä-
ßig wird dieses Turnier dazu genutzt, sich den letzten Feinschliff für die in 
Kürze beginnende Punktspielsaison zu holen. Schnürt die Turnierleitung 
doch wie immer ein für alle anspruchsvolles Spielsystem mit möglichst 
vielen Spielen.  
So mussten die Damen gleich mangels Teilnehmerinnen (drei) im Best-of-
seven gegen einander antreten. Dabei ließ Gaby Werner keinen Zweifel 
daran aufkommen, ihre Titelsammlung weiter auszubauen. Die Pokalver-
teidigerin gab lediglich beim 4:1 gegen Iris Hinternesch einen Satz ab und 
hielt sich auch mit 4:0 gegen Barbara Lange-Wichmann schadlos. Damit 
hat sie mit den Erfolgen 2007, 2008 und 2009 das Triple geschafft. Zweite 
wurde Babsie, die mit einem klaren 4:0 gegen Iris ihr Sicherheitsspiel 
durchbrachte. 
Bei den 16 Herren gestaltete sich der Überblick schon schwieriger. In vier 
Vorrundengruppen trennte sich die Spreu (ab in die Gruppen für Platz 9-
16) vom Weizen (Gruppen für 1-8). Überraschungen blieben aus - sieht 
man einmal davon ab, dass Hubert Hawighorst im 4. Satz schon Matchball 
gegen Topfavorit Denis Stern hatte, der allerdings souverän mit einem 
Kantenball abgewehrt wurde – die Favoriten setzten sich durch.  
In der Zwischenrunde der besten 8 startete Andreas nach verschlafenem 
Turnierstart langsam durch und erreichte zusammen mit Altmeister 
„Horst“, bis dahin schon vier 5-Satzspiele, das Halbfinale. In der anderen 
Gruppe gab Denis zwar seine Sätze vier und fünf ab, verhindern konnte 
seinen Vormarsch auch nicht der Gruppenzweite Dieter Clausing. 
Danach ging es recht schnell. Andreas behielt den Überblick (3:0) gegen 
Dieters Wechsel von Abwehr- und Angriffsspiel und Denis nutzte die 
nachlassenden Kräfte bei Horst zum raschen Knockout. 
Im Finale zwei Vertreter der jüngeren Generation. Das hatte es in Belm 
auch schon lange nicht mehr gegeben, wobei manchmal schon ein Teil-
nehmer das Gesamtalter dieser beiden Spieler überschritten hatte. Letzt-
endlich setzte sich die größere Klasse durch. Denis gutes Aufschlag- und 
Blockspiel dominierte die vier Sätze, nur im Durchgang zwei konnte And-
reas sein druckvolles Topspinspiel durchbringen. Ansonsten bestrafte De-
nis regelmäßig die Nachlässigkeiten seines Gegenübers. 
Somit wurde Denis Stern bei seiner erstmaligen Teilnahme Vereinsmeister 
des Jahres 2009. 
 
Udo Schäffold 
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Finale Denis gegen Andreas - Der Linkshänder gewinnt 11:3, 6:11, 11:8 u. 11:3 
und wird somit zum ersten Mal Vereinsmeister des SVC.   
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 



33 



34 

Achtung!  
 

Topspin Nr. 40 
 

Topspin Nr. 40 soll im Januar 2010 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  
 

Annahmeschluss 20. 12. 2009 

 
Nach den Staffeltagen restliche Berichte, 

Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@osnanet.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 
Herzlichen Glückwunsch  

 
an 

Manfred Siepelmeyer 
zum 50. Geburtstag am 11.07.2009  

 
 an  

Ulla und Theo Meyer  
zur Goldenen Hochzeit am 04.08.2009 

 
an  

Anne und Ingo Meyer zu Himmern 
zur Geburt ihres Sohnes Johannes am 13.08.2009 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953
           
Betreuer   Betreuer    
1. männl. Jugend   2. männl. Jugend 
 
Andreas Lagemann Tobias Keitemeier 
05406 /1741   05406 / 4874 
  
Betreuer   Betreuer  
1. männl. Schüler  2. männl. Schüler 
Stefan Pfeiffer  Thomas Schmitz 
05406 / 898808  05406 / 2832 
  
 
  

Sieben Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksoberliga. 

2 männl. Jugend- und 2 männl. Schülermannschaften 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


